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Arbeitsgruppen Film 
 
Kriterien zur Beurteilung von Filmen 
 
Die folgenden Kriterien zur Beurteilung von Informationsfilmen sind ursprünglich in einer 
Sitzung der Subkommission Studienwahl entstanden und wurden danach durch das SDBB 
ausformuliert. Sie wurden inzwischen verschiedene Male durch Mitglieder der AG Film und 
Film Studienwahl getestet und haben sich bewährt. Die Prüfung von Filmen nach diesen 
Kriterien dient der Redaktion von berufsberatung.ch dazu zu entscheiden, welche Filme auf 
dem Berufsberatungsportal verlinkt werden. 
 
 
 Informativ  mässig informativ  wenig informativ  

sachlich-neutral 
(keine/kaum 
Werbebotschaften) 

Der Film wird verlinkt Der Film wird verlinkt Der Film wird nicht 
verlinkt 

einige 
Werbebotschaften 

Der Film wird verlinkt Einholung einer 
Zweitmeinung 
B-Kriterien 

Der Film wird nicht 
verlinkt 

mehrheitlich 
Werbefilm 

Der Film wird nicht 
verlinkt 

Der Film wird nicht 
verlinkt 

Der Film wird nicht 
verlinkt 

 

 

In Grenzfällen können sich die Redaktionen zusätzlich auf die folgenden Kriterien abstützen:  
B-Kriterien 

- Authentizität: Geht es um reale und aktuelle Berufswelt/-situationen, sieht man 
Berufsleute bei der Arbeit? Sind die Informationen glaubhaft, realistisch? Werden im 
Film positive und negative Aspekte der Arbeit/Aufgaben gezeigt? 

- Identifikation: Ist der Film zielgruppengerecht? Kommen junge Personen vor/zu 
Wort?  

- Genderthematik: Kommen beide Geschlechter vor? Werden Klischees zu Mann und 
Frau transportiert? 

- Alternativen: Gibt es bestehende Filme zu einem Thema/ 
Studienangebot/Fachgebiet/Beruf, die geeigneter sind?  

- Alter: Ein Film, der älter als 10 Jahre ist, wird grundsätzlich nicht neu verlinkt. 
Begründete Ausnahmen sind möglich. 

- Technische Qualität: Ist der Ton verständlich, ist die Bildqualität ausreichend, so 
dass man die Informationen auch gut sieht? 

- Machart des Filmes: Ist er modern, attraktiv, unterhaltend, kurzweilig gemacht? 
- Dauer: Dauert der Film nicht mehr als ca. 20 Minuten? 

 
Grundsätzlich gilt: Besser kein Film als ein schlechter.  

Werbe-
charakter 
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Kriterien für Studienwahlfilme auf bb.ch 
Allgemeine Kriterien 

Besser kein Film als ein schlechter Film.  

Der Film sollte informativ, +/- neutral und für das Zielpublikum «junge Menschen, insbesondere 
Maturandinnen und Maturanden in der Studienwahl», verständlich sein.  

Jede Stilart von Film über Studiengänge (Dokumentation mit verschiedenen Beteiligten, Comic, 
Erkläranimation, Porträts einzelner Studierender, Interviews etc.) kann in bb.ch integriert werden, solange er 
für gut befunden wird und wesentliche Informationen enthält. Einzeltestimonials können ebenfalls einbezogen 
werden, aber auch sie müssen substantiell sein (Relevante Fragestellungen/Aussagen: z.B., ob viel in 
Arbeitsgruppen gelernt wird oder wie Praxis-Theorie verteilt ist etc., aber nicht, ob eine Hochschule an einem 
besonders schönen Standort ist etc.).  

Die Filme sollten nicht kommerziell ausgerichtet sein, z.B. für einen bestimmten Unistandort oder reisserisch 
für einen bestimmten Studiengang werben. Der Film Medizintechnik ist ein gutes Beispiel für einen Nicht-
Werbefilm.  

Der Film muss von hoher Qualität sein. Die Audio- und Bildqualität muss gut sein. Wenn der Inhalt jedoch 
sehr gut ist, die Qualität aber nicht 100 % perfekt ist, kann der Film trotzdem aufgenommen werden.  

Die Filme auf bb.ch sollen prinzipiell nicht älter als 10 Jahre sein. Wenn aber ein Film wie Humanmedizin aus 
dem Jahr 2005 als gut und informativ angesehen wird, es keine anderen Filme zum gleichen Thema gibt und 
er noch die aktuelle Situation zeigt, wird er trotzdem auf bb.ch aufgenommen. Und sobald ein neuerer Film 
eintrifft, wird der mehr als 10 Jahre alte Film direkt aus der Filmdatenbank gelöscht. Zudem werden die über 
zehnjährigen Filme alle ein bis zwei Jahre erneut überprüft. 

Die empfohlene Dauer eines Films Studiengänge ist die gleiche wie bei Filmen über Berufe:  

o Idealerweise bis zu 10 Minuten, in Ausnahmefällen 10 bis 20 Minuten 

o Wenn ein Film länger als 20 Minuten ist, wird er nicht verlinkt 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/1911?lang=de&idx=30&id=1954
https://www.youtube.com/watch?v=9wu661FuK8E&list=PLbIZMOa21vWAmgzjGPuQEnHuJ1jZ2Lbg8&index=4
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Spezifische Kriterien 

Die Fachredaktor/innen der ePerspektiven konzentrieren sich darauf, Filme zu finden, die Studiengänge 
vorstellen. Filme, in denen primär eine Berufstätigkeit dokumentiert ist bzw. in denen nur berufstätige 
Absolvent/innen gezeigt werden, können dann zu den e-Perspektiven verlinkt werden, wenn darin auch das 
jeweilige Studium bzw. der Bezug zwischen Studieninhalten und Beruf thematisiert wird.  

Auch ein Film, der nur eine von verschiedenen Fach- oder Vertiefungsrichtungen bzw. Schwerpunkten eines 
Studiengangs zeigt, kommt in Frage für eine Verlinkung. Der Film muss also nicht unbedingt den gesamten 
Studienverlauf darstellen. 

Filme über Bachelorstudiengänge, die direkt nach der Maturität gewählt werden können, werden bevorzugt. Es 
ist aber auch möglich, einen Film über einen Masterstudiengang zu verlinken, z.B. über den Master in 
Sozialer Arbeit, auch wenn auf bb.ch dazu kein Film über den Bachelor in Sozialer Arbeit existiert. 

Es ist erwünscht, Filme von möglichst verschiedenen Hochschulen auf bb.ch anbieten zu können. 
Ausnahmen sind möglich, wenn z.B. nur von der gleichen Institution verschiedene Filme mit weiblichen und 
männlichen Studierenden oder Bachelor- wie auch Masterstudiengängen des gleichen Fachs existieren 
(vgl. Punkt oben). 

Die ePerspektiven-Redaktion sucht primär nach Filmen, die auf Youtube/Vimeo verfügbar sind. Sollte ein 
sehr informativer Film auf diesen Plattformen nicht verfügbar sein, wird das SDBB die Institution direkt 
kontaktieren und um die Aufnahme der Filme auf Youtube/Vimeo bitten. 

Priorität haben Filme aus der Schweiz. Wenn es sinnvoll ist, können jedoch Film aus einem anderen Land 
(z.B. Germanistik an einer deutschen Uni) mit Vergleichbarkeit zu den hiesigen Studiengängen in die 
Filmdatenbank integriert werden. Es muss jedoch nicht aktiv nach Filmen aus dem Ausland gesucht werden. 

Aktuelle Beispiele für Verlinkungsentscheide 

Filme + + (Positivbeispiele, integriert auf bb.ch) 

• Prähistorische Archäologie 

• Gesundheitsförderung und Prävention 

• Wirtschaftsinformatik 

Filme + - (Zweifelsfälle, integriert auf bb.ch) 

• Religionswissenschaft [Interessante Erklärungen zum Fachgebiet auch möglich, wenn keine Details zum 
Studienverlauf kommuniziert werden] 

• Theaterwissenschaft 

Filme - - (Abgelehnte Filme nicht auf or.ch integriert) 

• Sport  

• Tanz 

• Wirtschaftsinformatik 

 

 
  
 

https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/1911?lang=de&idx=30&id=1767
https://www.youtube.com/watch?v=sOBVc8c2Cs4
https://www.youtube.com/watch?v=Q_m8TRUAtvs
https://www.hes-so.ch/de/bachelor-wirtschaftsinformatik-577.html
https://vimeo.com/141382001
https://www.theaterwissenschaft.unibe.ch/studium/index_ger.html
https://www.ehsm.admin.ch/de/ausbildung-weiterbildung/bsc-ehsm-sports/informationstag-bsc.html
https://www.ehsm.admin.ch/de/ausbildung-weiterbildung/bsc-ehsm-sports/informationstag-bsc.html
https://www.zhdk.ch/studium/tanz/contemporarydance
https://www.youtube.com/watch?v=04QieNVyn50

